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Antwort von Josef Friedrich  Kennst Du Deine Stadt  „Stadtpatronin“ 

Auflösung der Frage vom 1. Oktober  2015  

: 

von Josef Friedrich auf die  Preisfrage: 

Wie lange ist St. Ursula schon Stadtpatronin  

von Oberursel? (Jahre …)                                   

 

 

Antwort:  

 Genau 700 Jahre  

(oder seit dem Jahre 1315) 

 

 

 

 

Aus den insgesamt zwei richtigen Einsendungen wurde  

Frau Hilde Kamper, Oberursel 

per Losentscheid als Gewinnerin ermittelt. 

 

Der ausgelobte Gewinn, ein Buch  

 „St. Ursula zu Oberursel“ 

Geschichte und Geschichten 

von Josef Friedrich,  180 Seiten, A4, 

wurde  
 

in den Geschäftsräumen des Hochtaunusverlags überreicht. 

 

Die Namen aller richtigen Einsendungen:  

1. Frau Hilde Kamper, Oberursel 

2. Frau Dr. Heike Raestrup, Oberursel 
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Erklärung:  
Siebenhundert Jahre Sankt Ursula in Oberursel. 

Unter dem 10. März 1315 schreibt der 
Pfarrer von Oberursel einen Brief und 
hängt sein Siegel daran. Auf ihm ist die 
segnende, heilige Ursula dargestellt. Vor 
Ursula kniet ein Geistlicher, der mit 
dem Namen Cuno bezeichnet ist. Cuno 
von Hofweisel nennt sich Pleban von 
Ursel, ist jedoch kein Kleriker. Keiner 
kann heute mehr sagen, wie er das Amt 
besetzen konnte, gehörte doch die Pfarrei 
Ursel seit 876 dem Salvatorstift in 
Frankfurt. Er unterschreibt mit seinem 
Brief die Resignation auf die Pfarrei 
Oberursel und ihre guten Einkünfte, wie 
der Bischof es von ihm forderte. 

 Mit diesem Bild der heiligen Ursula auf dem Siegel des Cuno 
tritt die heilige Ursula 1315 in die Oberurseler Geschichte ein. 
Eines hatte Cuno klar erkannt: die Ähnlichkeit des Namens der Hei-
ligen mit Oberursel. Hierin sah er Potential für die werdende Stadt, 
denn St. Ursula war zur Volksheiligen geworden. In Köln hatte sie 
für ihren Glauben ihr Leben hingegeben. Der Pfeil, der ihr das Le-
ben nahm, wurde zu ihrem Attribut. 

 

 

Wenn auch die heilige Frau nicht so-
fort Kirchenpatronin in Oberursel 
wurde, verehrte man sie als die Pat-
ronin der werdenden Stadt. Bei der 
Weihe des neuen Chores 1464 steht sie 
als Patronin neben Maria, der Him-
melskönigin. 
 
 
Die Verehrung der Heiligen in 
Oberursel zeigt sich heute noch in 
vielseitigen Darstellungen.  
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Zwei gekreuzte Pfeile standen von An-
fang an im Wappen der Stadt und es 
wird immer noch so gezeigt.  
 
 
 
 

 
 
Von vielen Siegeln mit ihrem Bild ist Ursula in 
das heutige Wappen gekommen. 
 
 
 
Ihren Namen konnte Ursula unserer Stadt nicht geben.  
In einer karolingischen Schreibstube war 791 unserer Siedlung der 
lateinische Name Ursella gegeben worden. In der gleichen Zeit bil-
dete sich der deutsche Ortsname Ursel. Im Gebrauch der Bewohner 
des Urselbach-Tales ist das Urwort von Ursel viele tausend Jahre 
älter und durch hunderte Generationen überliefert worden. 
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LESERBRIEFE: 
Sie können Leserbriefe zu diesem Thema jederzeit einsenden oder nachreichen. 

Unerwünschte Bilder werden unverzüglich gelöscht oder verpixelt. 
Eigener Text kann auf Wunsch  gelöscht werden. 

Senden Sie uns einfach eine E-Mail. 


